
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hallo,  alle Mitglieder von „Kamera aktiv“, 
 
 
Nach dem filmerisch sehr aktiven, aber für unsere Klubarbeit recht ungewöhnlichen 
März mit seinem Höhepunkt am 27. 3. durch die erfolgreiche Aufzeichnung  
der J-Performance im Fritz-Balke-Haus mit 5 Kameras unter der fachlichen 
Regie von THOMAS ENGEL gönnt uns der April 3 Klubabende und 3 hoffentlich  
erfolgreiche Bundeswettbewerbe. 
 
Für alle, die gute Filme sehen und unseren Autoren vor Ort die Daumen drücken  
wollen, hier die Termine: 
 
 

· Am 17. – 19 April findet in Köln, im Hotel Kolping International,  

St.-Apernstr. 32, der Bundeswettbewerb Report statt. 
  HEIDULF SCHULZE ist mit seiner SUCHE NACH DER SCHOKOLADENSEITE  

dabei  und  RENATE NEUBER mit NACH DEM ABI KAM DER FALL. 
 
 

· Vom 24. – 26. April wird das Publikum in Dortmund beim  

Bundeswettbewerb  Reisefilm in die weite Welt entführt.  
(Werksaal der Dortmunder Stadtwerke, Von-der-Berken-Straße 10) 
HEIDULF SCHULZE unterstützt mit seinen Filmen GEGEN SEINEN WILLEN  und 
GEREWOL diese Weltreise  
und RENATE NEUBER mit AN DER KVARN AM JÄRVTRÄSKET. 

 
 

· An demselben Wochenende, also vom 24 . – 26. April, kann man 

  auch in Bad Liebenstein beim Bundeswettbewerb Dokumentarfilm 
  einen Beitrag von „Kamera aktiv“ sehen, denn HEIDULF SCHULZE hofft  
  mit seinem WASCHTAG ANNO 1900 dort auf eine Medaille. 
 
Damit ist „Kamera aktiv“ dieses Jahr mit 6 Filmen auf 3 Bundeswettbewerben vertreten.  
Bei einem Verein mit nur 15 Mitgliedern ein stolzer Erfolg! Das schaffen erheblich 
größere Klubs nicht. 
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Und damit das so bleibt, komme ich nun zu unserem Programm für den April. 
 
Wir treffen uns wie immer um 19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, 
Rheydt-Geneicken, Welfenstr. 10. 
 
 
Am 2. April sehen wir von  

 
             

¹ LUDWIG SCHIFFERS  „WELCH EIN TAG“  
   in 2. Version, 28 min, 

 
und von 

¹ HEIDULF SCHULZE in 5 Minuten seine 1. Version über 
„DRUCK UND BEWEGUNG“ 

 
 
Am 16. April   
 
 

� erläutert  uns FRANK NIENHAUS seine Erfahrungen  mit dem 
Schnittprogramm „MAGIX-VIDEO DE LUXE 15 PREMIUM“,  
das er in den letzten Wochen ausgiebig gestestet hat.  
 

¹ Sollten wir dann noch Zeit und Lust haben, werden wir uns 
im Anschluss den einen oder anderen Film des Umlaufprogramms 
ansehen. 

 
 

 
Der dritte April-Termin fällt auf den 30. 4. Dann sehen wir 
 

¹ von GEORGE GROMBEIN „ALASKA 2008", 29 Minuten in 
1. Version. 
 
Anschließend zeigt uns 

¹ PETER GOETSCHES in 3. Version und in 15 Minuten  
seine Reportage „EIN SONNTAG AM ELFRATHER SEE“ 

 
 
   

 
So, das war’s für heute. Beste Grüße und große Ostereier wünscht Euch 
 
Renate Neuber 


